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Magdeburg, 19.02.2019

Mitteilung der Deutsch-Japanischen Gesellschaft Sachsen-Anhalt e.V.

Stabwechsel vollzogen, Vorstand verjüngt und Zahl der Aktiven erweitert
Mitgliederversammlung mit Vorstandswahl am 16. Februar 2019 im einewelthaus unter 
zahlreicher Teilnahme durchgeführt

Am Sonnabend, 16.02.2019, erfolgte im Rahmen einer turnusmäßigen Mitglieder-
versammlung der rd. 70 Mitglieder zählenden DJG Sachsen-Anhalt e.V. eine Wahl aller 
Vorstände sowie eines neuen Beirates.

Im Zuge der Wahl, bei welcher der langjährige Präsident Prof. Dr.-Ing. habil. Lutz Wisweh aus 
Altersgründen nicht mehr für ein Amt antrat, wurde das langjährige Mitglied und Vizepräsident 
sowie Japan-Reiseexperte Tim Schneider einstimmig zum neuen Präsidenten der DJG 
Sachsen-Anhalt gewählt. 

Die zahlreich erschienenen Mitglieder dankten Lutz Wisweh sehr herzlich für sein außer-
ordentliches Engagement und ernannten ihn zum Ehrenpräsidenten der DJG Sachsen-
Anhalt. 

Die im Amt bestätigten sowie neu gewählten Vizepräsidenten Sakiko Volke-Nakahara, Peter 
Schmidt und Alexandra Tesch sowie die erstmals zu Beiräten berufenen Mitglieder Andrea 
Hartung, Stefan Langer und Franz-Wilhelm Leuschner bekräftigten ihre Bereitschaft, sich für 
ein vielfältiges Vereinsleben einzubringen.

Die Mitgliederversammlung beinhaltete die einstimmige Entlastung des Vorstandes hin-
sichtlich der in den zurückliegenden zwei Jahren durchgeführten Aktivitäten sowie hinsichtlich 
der Kassenführung.

Das langjährige Mitglied Tobias Krull, MdL Sachsen-Anhalt, hatte die Kassenprüfung 
durchgeführt und berichtet.

Im Anschluss begaben sich die Teilnehmer der Veranstaltung zum gemeinsamen traditions-
reichen Neujahrsessen in ein asiatisches Restaurant im Umfeld des Hasselbachplatzes. Dort 
wurden im geselligen Beisammensein Pläne für zukünftige Aktivitäten geschmiedet.

Die DJG Sachsen-Anhalt möchte sich neben bewährten Veranstaltungen noch intensiver für 
an Japan interessierte und vor allem jüngere Menschen aus Magdeburg und der Region 
öffnen und hierfür geeignete Formate finden.

Die zur DJG gehörende Taiko-Gruppe Akaishi Daiko wird im Jahr 2019 bei einer Vielzahl von 
Veranstaltungen in Stadt und Region sowie darüber hinaus deutschlandweit ihre Trommel-
künste der besonderen Art darbieten. 
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Ergänzende Informationen zur Vita von Tim Schneider:

- in Karl-Marx-Stadt aufgewachsen

- aufgrund der Familiengeschichte als Kind und Jugendlicher häufig in osteuropäischen 
Ländern unterwegs gewesen

- erfolgreiches Studium der Stadt- und Regionalplanung an der Bauhaus-Universität Weimar 
sowie mit längerem Studienaufenthalt an der Technischen Universität Graz

- längere Aufenthalte in Paris, London (6 Monate) sowie in Tokio (2 Jahre)

- Bautechnisches Referendariat mit Großer Staatsprüfung Städtebau

- seit mehr als einer Dekade Lebensmittelpunkt in Magdeburg

- Sprecher der Regionalgruppe Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen des 
Berufsverbandes ‚Vereinigung für Stadt-, Regional- und Landesplanung (SRL) e.V.’

- tätig im Stadtplanungsamt der Landeshauptstadt Magdeburg

- unter seinem maßgeblichen Wirken wurde Magdeburg als häufig gewähltes Ziel für 
Fachexkursionen von japanischen Planungs- und Bau-Experten etabliert

- Reisen führten ihn in verschiedene Länder Ostasiens

- eigenständig organisierte Rundreisen durch Japan festigen seine enge Bindung an Land 
und Leute

- Beitrag zur Völkerverständigung und des wechselseitigen Austausches angestrebt

- Vertiefung der freundschaftlichen Kontakte insbesondere zur Japan-Deutschen Community 
in der nordjapanischen Universitätsstadt Niigata im Fokus


